
 

 

 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des  
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31.10.2006  
(GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Gesetz  
vom 08.10.2009 (GV. NRW. S. 516), hat die Universität 
Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für das Bachelor-Programm Soziologie 
an der Universität Duisburg-Essen vom 4. Februar 2009 
(Verkündungsblatt Jg. 7, 2009 S. 23), geändert durch erste 
Änderungsordnung vom 28. Mai 2009 (Verkündungsblatt  
Jg. 7, 2009 S. 247), wird wie folgt geändert: 
 
Im Anhang erhält die Übersicht über die Modulvoraus-
setzungen die als Anlage zu dieser Ordnung beigefügte 
Fassung. 
 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultäts- 
rates der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften vom 
20.04.2011. 
 
Duisburg und Essen, den 19. Mai 2011 

Für den Rektor 
der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

In Vertretung 

Eva Lindenberg-Wendler 
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Anlage:  
 
Übersicht über die Modulvoraussetzungen 
 
Eine Abweichung vom Studienplan ist möglich, für diverse Veranstaltungen existieren jedoch Voraussetzun-
gen für eine Teilnahme, da sie inhaltlich auf anderen Modulen bzw. Veranstaltungen aufbauen. In der nach-
folgenden Tabelle sind Voraussetzungen für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen aufgeführt. 
 

Sem. Modul gilt für Lehrveranstal-
tungen 

Voraussetzungen 

1 Modul 1: Methoden der empiri-
schen Sozialforschung 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

1 Modul 4: Einführung in die Sozial-
wissenschaften 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

1 E-Modul 2: Allgemeinbildende 
Grundlagen 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

2 Modul 5: Sozialstruktur und politi-
sches System Deutschland im 
europäischen Kontext 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

2 Modul 2: Statistik für Soziologen 
und Politologen 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

2 E-Modul 1: Schlüsselqualifikatio-
nen 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine* 

3 und 4 Modul 7: Soziologische Theorien 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

3 und 4 Modul 10: Sozialstrukturanalyse 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 

4 Modul 8: Ideengeschichte und 
spezielle Soziologien 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine 
 

Computerunterstützte 
Datenanalyse 

Modul 2 
 

3 und 4 Modul 3: Vertiefende Methoden-
ausbildung 
 Interpretative Soziologie 

und qualitative Methoden 
Modul 1 

4 Modul 13: Soziologinnen und So-
ziologen in der beruflichen Praxis 
 

Pflichtpraktikum Teilnahme an einer praktikumsvorbe-
reitenden Kompaktveranstaltung 

5 E-Modul 3: Studium generale 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

keine* 

5 Modul 9: Allgemeine Soziologie 
 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

abgeschlossenes erstes Studienjahr 
 

5 
 

Modul 11: Duisburg-Essener Profil 
der Soziologie 

alle Lehrveranstaltungen 
des Moduls 

abgeschlossenes erstes Studienjahr 

6 Modul 12: Spezialisierung im Rah-
men des Duisburg-Essener Profils 
der Soziologie 

Wahlpflichtbereich: wech-
selnde Lehrangebote 
 

abgeschlossenes erstes Studienjahr 
 
einzelne Lehrveranstaltungen können 
weitere Voraussetzungen erfordern. 
 

 
*  einzelne Veranstaltungen der Module E1 (Schlüsselqualifikationen) und E3 (studium generale) kön-

nen individuelle Voraussetzungen vorsehen, die vom Anbieter der Lehrveranstaltungen definiert und 
öffentlich angekündigt werden. 


